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 Pfarrei Lungern

Pfarramt 041 678 11 55
Seelsorger und Pfarreileiter
Dirk Günther 041 678 11 55
(in dringenden Fällen) 079 356 66 06
pfarreileiter@pfarramt-lungern.ch
Öffnungszeiten Sekretariat
Di, Mi, Fr 09.00–11.00; Do 14.00–17.00
Béatrice Imfeld, Nicole Gasser
sekretariat@pfarramt-lungern.ch
Pfarradministrator
Pfr. Bernhard Willi 041 662 40 20
Katechese/Jugendarbeit
Michaela Michel, Katechetin
Walter Ming, Psychologe lic. phil.

Pfarrei aktuell

Senioren-Mittagstisch

Am Donnerstag, 31. März sind alle 
Senioren zum gemeinsamen Mittags-
tisch im Betagtenheim Eyhuis einge-
laden.

Anmeldung jeweils bis Dienstag an 
das Küchenteam, Tel. 041 679 71 95.

Gedächtnis

Sonntag, 27. März, 09.30 Uhr
Gedächtnis für Anna Ming-Furrer, 
Hag

Stiftmessen

Sonntag, 20. März, 09.30 Uhr
Stiftmessen für Josef und Regina  
Furrer-Imfeld und Familien,  
Lenggasse; Emma Imfeld, Gloisä; 
Heinrich und Ruth Arnold- 
Pfiffner mit Familien

Sonntag, 27. März, 09.30 Uhr
Stiftmessen für Berta Rohrer,  
Eyhuis; Rudolf und Hanny Imfeld-
Schallberger und Kinder mit 
Familien, Ledi

Erstkommunionvorbereitung 
Eltern-Kind-Basteln

Am Samstag, 2. April, 13.30 Uhr fin-
det das Eltern-Kind-Basteln im Pfar-
reizentrum statt.

Aus dem Pfarreileben

Verstorben

Am 26. Februar
Erika Kirchhofer-Zimmermann

Gott gebe ihr die ewige Ruhe.

Opfer am Sonntag, 20. März

Verein Kirchliche Gassenarbeit – 
Wir lindern Not!
Der Verein Kirchliche Gassenarbeit 
Luzern hilft sucht- und armutsbetrof-
fenen Menschen aus der gesamten 
Zentralschweiz.
Unsere professionellen Dienstleis-
tungsangebote umfassen die medizi-
nische Grundversorgung, die gesunde 
Ernährung und die individuelle Le-
bensbewältigungshilfe.
Durch Ihren Spendenbeitrag unter-
stützen Sie unsere Betriebe und hel-
fen mit, in der Zentralschweiz die Not 
sucht- und armutsbetroffener Mit-
menschen zu lindern.

Sammlung für Fastenaktion

Am Samstag, 26. März und Sonntag, 
27. März verkaufen die Lungerer Mi-
nistranten in unserer Pfarrei Becher 
mit Fastensuppen-Päckli unter dem 
Motto «Fascht ä Suppä». 
Der Erlös kommt dem Projekt der 
Fastenaktion zugute.

Samstag, 26. März von 9 bis  
11 Uhr: vor dem Dorfladä Halter 
und auf dem Hofladä Halter  
in Bürglen

Sonntag, 27. März nach dem 
Gottesdienst vor der Pfarrkirche

Samstag, 19. März
Firm-Einschreibegottesdienst
19.00 Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 20. März 
3. Fastensonntag
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Verein Kirchl. Gassenarbeit

Samstag, 26. März
09.30 Gedenkgottesdienst für
 Maria Kaufmann-Gasser
 Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 27. März
4. Fastensonntag
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Fastenaktion-Projekt

Sonntag, 20. März
3. Fastensonntag
11.00 Eucharistiefeier 

Freitag, 25. März
17.00 Rosenkranzgebet

Sonntag, 27. März 
4. Fastensonntag
11.00 Eucharistiefeier

Freitag, 1. April 
17.00 Wort-Gottes-Feier 

mit Kommunionspendung
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Samstag, 19. März
3. Fastensonntag
18.00 Eucharistiefeier
Opfer: Verein Kirchliche  

Gassenarbeit

Samstag, 26. März
4. Fastensonntag
18.00 Eucharistiefeier
Opfer: Fastenaktion-Projekt

Gottesdienste

Kaplanei Bürglen

Voranzeige

Palmsträusse binden

Zur Einstimmung und zur Erinne-
rung an den Palmsonntag lädt der 
Pfarreirat ein zu einem offenen Palm-
sträusse-Binden am Mittwoch, 6. April 
ab 17.00 bis 20.00 Uhr im Pfarreizen-
trum.

Im Rahmen des Projekts «Lebendige 
Kirche» ist dies eine Aktion, zu der 
alle herzlich eingeladen sind. Unter 
Anleitung werden Palmsträusse ge-
bunden als Dienst an der Pfarrei für 
die Gottesdienstbesucher am Palm-
sonntag. Auch das Gesellige soll bei 
Kaffee und Kuchen gepflegt werden.
Bitte Baumschere mitnehmen!

Wir binden Palmsträusse aus sie-
ben  verschiedenen Zweigen. Früher 
nannte man diesen Strauss das «Sieb-
nerlei».

Die Zweige stammen von Bäumen 
und Sträuchern, die in der altgerma-
nischen Vorstellung eine besondere 
Bedeutung hatten. In Bäumen war 
das Göttliche, Geheimnisvolle gegen-
wärtig. 

Das Siebnerlei wird aus Zweigen von 
Buchs, Stechpalme, Thuja, Föhre, Ha-
sel, Wacholder und Eibe gebunden. 
Nach vorchristlicher, germanischer 
Vorstellung sollten die Zweige Glück 
bringen und dem Bösen entgegen-
wirken. Zugleich symbolisieren sie 
auch Leben und Tod. Buchs, Stech-
palme und immergrüne Nadelbäume 
stehen für langes Leben.
Wunderbare Kräfte werden den Pal-
men nachgesagt: Abwehr von Blitz, 
Feuer und Krankheit und Schutz für 
Mensch und Vieh. Die gesegneten 
Palmzweige werden nach christli-
chem Brauch zu Hause hinter dem 
Kreuz und von Bauern auch im Stall 
aufgesteckt. Sie sind ein Segenszei-
chen und das ganze Jahr hindurch 
eine Erinnerung an den Einzug Jesu 
in  Jerusalem. Mit alten Palmen des 
Vorjahres entzündete man auch das 
Osterfeuer in der Osternacht.

Wir hoffen auf eine grosse Teilnahme 
an dem für alle offenen Abend zum 
Palmsträusse-Binden, die dann am 
Palmsonntag gesegnet werden.


